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1Wo ist denn dein Freund hin gegangen, o
du schönste unter den Weibern? Wo hat
sich dein Freund hin gewandt? So wollen
wir  mit  dir  ihn suchen.2Mein Freund ist
hinabgegangen in seinen Garten, zu den
Würzgärtlein, daß er weide in den Gärten
und Rosen breche.3Mein Freund ist mein,
und  ich  bin  sein,  der  unter  den  Rosen
weidet.4Du  bist  schön,  meine  Freundin,
wie  Thirza,  lieblich  wie  Jerusalem,
schrecklich  wie  Heerscharen.5Wende
deine Augen von mir; denn sie verwirren
mich.  Deine  Haare  sind wie  eine  Herde
Ziegen,  die  am  Berge  Gilead  herab
gelagert sind.6Deine Zähne sind wie eine
Herde  Schafe,  die  aus  der  Schwemme
kommen,  die  allzumal  Zwillinge  haben,
und  es  fehlt  keiner  unter  ihnen.7Deine
Wangen sind wie ein Ritz am Granatapfel
zwischen deinen Zöpfen.8Sechzig sind der
Königinnen und achtzig  der  Kebsweiber,
und  der  Jungfrauen  ist  keine  Zahl.9Aber
eine ist meine Taube, meine Fromme, eine
ist  ihrer  Mutter  die  Liebste  und  die
Auserwählte  ihrer  Mutter.  Da  sie  die
Töchter sahen, priesen sie dieselbe selig;
die  Königinnen  und  Kebsweiber  lobten
sie.10Wer  ist,  die  hervorbricht  wie  die
Morgenröte,  schön  wie  der  Mond,
auserwählt wie die Sonne, schrecklich wie
Heerscharen?11Ich  bin  hinab  in  den
Nußgarten  gegangen,  zu  schauen  die
Sträuchlein am Bach, zu schauen, ob die
Granatbäume  blühten.12Ich  wußte  nicht,
daß meine Seele mich gesetzt hatte zu den
Wagen  Ammi-Nadibs.137:1  Kehre  wieder,
kehre wieder,  o Sulamith! kehre wieder,
kehre wieder, daß wir dich schauen! Was
sehet  ihr  an  Sulamith?  Den  Reigen  zu

هَ َسَاءِ. أيَنَْ توَج تهُاَ الجَْمِيلةَُ بيَنَْ الن 1أيَنَْ ذهَبََ حَبيِبكُِ أيَ

تهِِ، إلِىَ خَمَائلِِ حَبيِبكُِ فنَطَلْبُهَُ مَعكَِ.2حَبيِبيِ نزََلَ إلِىَ جَن
ـَـا وسَْــنَ.3أنَ ــاتِ، ويَجَْمَــعَ الس الطيــبِ، ليِرَْعَــى فِــي الجَْن
وسَْنِ.4أنَتِْ جَمِيلةٌَ اعِي بيَنَْ الس لحَِبيِبيِ وحََبيِبيِ ليِ. الر
ياَ حَبيِبتَيِ كتَرِْصَةَ، حَسَنةٌَ كأَوُرُشَليِمَ، مُرْهبِةٌَ كجََيشٍْ
همَُا قدَْ غلَبَتَاَنيِ. شَعرُْكِ ي عيَنْيَكِْ فإَنِ بأِلَوْيِةٍَ.5حَوليِ عنَ
ابضِِ فيِ جِلعْاَدَ.6أسَْناَنكُِ كقََطيِعِ نعِاَجٍ كقََطيِعِ المَْعزِْ الر
واَتيِ كلُ واَحِدةٍَ مُتئْمٌِ ولَيَسَْ فيِهاَ صَادرَِةٍ مِنَ الغْسَْلِ، الل
ونَ مَلكِةًَ عقَِيمٌ.7كفَِلقَْةِ رُمانةٍَ خَدكِ تحَْتَ نقََابكِِ.8هنُ سِت
َ عدَدٍَ.9واَحِدةٌَ هيَِ حَمَامَتيِ ةً وعَذَاَرَى بلاِ ي وثَمََانوُنَ سُر
كاَمِلتَيِ. الوْحَِيدةَُ لأمُهاَ هيَِ. عقَِيلةَُ واَلدِتَهِاَ هيَِ. رَأتَهْاَ
رَاريِ فمََدحَْنهَاَ.10مَنْ هيَِ بنْهَاَ. المَْلكِاَتُ واَلسَالبْنَاَتُ فطَو
ــاهرَِةٌ ــالقَْمَرِ، طَ َ ــةٌ ك َ ــباَحِ، جَمِيل ــلَ الص ْ ــةُ مِث المُْشْرفَِ
ةِ الجَْوزِْ مْسِ، مُرْهبِةٌَ كجََيشٍْ بأِلَوْيِةٍَ.11نزََلتُْ إلِىَ جَن كاَلش
لأنَظْرَُ إلِىَ خُضَرِ الوْاَديِ، ولأَنَظْرَُ، هلَْ أقَعْلََ الكْرَْمُ. هلَْ
 وقَدَْ جَعلَتَنْيِ نفَْسِي بيَنَْ مانُ.12فلَمَْ أشَْعرُْ إلاِ رَ الرَنو
ِ شَريِفٍ.13ارِْجِعيِ، ارْجِعيِ ياَ شُولمَيثُ. مَرْكبَاَتِ قوَمْ

ارْجِعيِ، ارْجِعيِ فنَنَظْرَُ إلِيَكِْ.
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Mahanaim.


